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Eröffnung und Einführung 

Ministerialdirigent Dr. Thomas Ermer 
Professor Dr. Christoph Becker 
Landrat Martin Neumeyer 

Impulse 

Rechtsanwalt Prof. Dr. Thomas Barnert  
»Erweiterung von Handlungsmöglichkeiten der  
Schuldnerberatung in Anlehnung an die Stabilisierung  
und Restrukturierung von Unternehmen?« 
 
Dipl. RPfl.in (FH) Susanne Brenner  
»Entlastung mit Nebenwirkungen? Sinnhafte Korrekturen  
im Verbraucherinsolvenzverfahren«

Mittagspause mit Imbiss
 
Podiumsdiskussion 

Prof. Dr. Christoph Becker (Moderation) 
Rechtsanwalt Prof. Dr. Thomas Barnert 
Dipl. RPfl.in (FH) Susanne Brenner  
Schuldnerberaterin Eva Richter  
Dipl. Soz.päd. (FH) Ass. jur. Almut Büttner 
 
Diskussion
 
Zusammenfassung und Verabschiedung 
Prof. Dr. Christoph Becker

Programm
1o30
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Während der weltweit konsumdämpfenden Maßnahmen zur  
Eindämmung der Coronavirus-Pandemie in den Jahren 2020 bis 2023  
war der Bestand privater Verschuldung leicht rückläufig.  
Inzwischen setzen sich die langfristigen Anstiege wieder fort.  
 
Nach den Fachtagungen über Entschuldung durch Beratung am 28. Juni 
2019 und am 28. September 2022 soll die dritte Tagung am 16. April 2026 
Reformbedarfe im Umgang mit Insolvenz natürlicher Personen und  
zu möglichen Stärkungen der Schuldnerberatung erörtern.  
 
Ein Aspekt hierbei ist die Suche nach Einsetzbarkeit von Instrumenten  
der Unternehmensstabilisierung und -restrukturierung in der Beratung  
bei drohender oder schon eingetretener Privatinsolvenz.  
Auch die dritte Tagung wendet sich an Teilnehmerinnen und Teilnehmer  
aus Schuldner- und Insolvenzberatung sowie aus Rechtspflege,  
Wirtschaft und Verbänden.

Hintergrund
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Die Teilnahme ist beitragsfrei.  
Teilnahmebescheinigungen werden ausgestellt. 

 
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. Anmeldungen werden nach 
Möglichkeit bis 27. März 2026 über den folgenden Link erbeten: 
https://t1p.de/anmeldung-fachtagung-insolvenz 
 
Teilnehmende sind gebeten, für die Sicherheitskontrolle am 
Gebäudeeingang einen Lichtbildausweis mitzuführen.

Anmeldung
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Veranstalter 
Förderverein Initiative Rechts- und Justizstandort Bayern e.V., www.rechtsstandortbayern.de, in Kooperation mit der Landesarbeitsgemeinschaft  
der öffentlichen und freien Wohlfahrtspflege in Bayern sowie dem Bayerischen Staatsministerium der Justiz

Ministerialdirigent  
Dr. Thomas Ermer  
Leiter der Abteilung für Zivilrecht 
und Verbraucherrecht im 
Bayerischen Staatsministerium  
der Justiz

Professor Dr.  
Christoph Becker  
Universität Augsburg 
Lehrstuhl für Bürgerliches Recht 
und Zivilverfahrensrecht,  
Römisches Recht und Europäische 
Rechtsgeschichte

Landrat  
Martin Neumeyer  
Vorsitzender der Landesarbeits-
gemeinschaft der öffentlichen  
und freien Wohlfahrtspflege   
Landrat von Kelheim

Rechtsanwalt  
Prof. Dr. Thomas Barnert  
Rechtsanwalt in Augsburg  
Außerplanmäßiger Professor an  
der Universität Augsburg

Dipl. RPfl.in (FH)  
Susanne Brenner  
Treuhänderin und  
Insolvenzverwalterin im  
„Verbraucherinsolvenzbüro  
Stuttgart GbR”  
Mitglied „Deutscher  
Privatinsolvenztag e.V.“

Schuldnerberaterin  
Eva Richter  
Theaterpädagogin  
Rechtsanwältin

Dipl. Soz.päd. (FH) Ass. jur. 
Almut Büttner  
Schuldner- und Insolvenzberaterin 
am ISKA Nürnberg  
Stellvertretende Leiterin der 
Beratungsstelle

Referentinnen  
& Referenten




